
      Interview II 
 

mit einer Person, die sich für eine gesunde, gerechte und/oder nachhaltige 

Mobilität engagiert.  

 

 

 

Einleitende Worte 
 
“Ich nehme an einem Citizen Science-Projekt teil, in dem Bürgerinnen und 

Bürger gemeinsam mit der Wissenschaft am Thema Mobilität forschen. 

Unter Mobilität verstehen wir das Zurücklegen von Wegen und das 

Zusammenspiel von individueller Fortbewegung, öffentlichem Verkehr 

sowie der gesamten öffentlichen Verkehrsinfrastruktur – also u.a. 

Fußwege, Radwege, Straßen und öffentliche Mobilitätsangebote. In diesem 

Interview geht es um Deine Beteiligung und Dein Engagement zu diesen 

Themen. 

Deine Antworten helfen dabei, Ideen für eine gesunde, gerechte und 

nachhaltige Mobilität für alle zu entwickeln. 

Es gibt bei diesen Fragen kein richtig oder falsch – es geht um Deine 

persönlichen Erlebnisse, Meinungen und Wünsche. Alles, was du teilst, 

hilft, ein besseres Bild zu bekommen. 

Damit wir Deine Daten verwenden dürfen, möchten ich Dich bitten, Dir die 

Einverständniserklärung durchzulesen und zu unterschreiben.  

Das Interview dauert ca. eine Stunde.” 

  

Mach dir jederzeit Notizen. 

Lade die Person dazu ein, 

ausführlich zu erzählen. 

Achte darauf, die Person 

ausreden zu lassen. 

Wichtige Infos vorm Start 
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2. Denke daran zurück, als Du begonnen hast, Dich zu 

engagieren. Was hat Dich dazu motiviert?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der Leitfaden 

Über die interviewte Person 

Alter:     Geschlecht:  

Weitere Eigenschaften:  

Wann ist das Gespräch?  __________________

  

Interview mit einer Person, die sich im 

Bereich gesunde und gerechte Mobilität 

für alle engagiert. 

Datum, Uhrzeit 

1. Wofür engagierst Du Dich?  

Was motiviert Dich 

heute? 

Mögliche Zusatzfrage (Falls noch nicht erwähnt):  

• Was machst du dabei konkret? Engagierst Du 

Dich beispielsweise in einem Verein, online 

oder in einer Gruppe? 
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3. Was hat Dir beim Start ins Engagement und beim 

Dabeibleiben geholfen? … und wo gab es Hürden? 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Was glaubst du bewirkt Dein Engagement?  

 

Mögliche Zusatzfragen (falls noch nicht erwähnt):  

• Wann fühlst Du Dich wirksam? 

• Wann fühlst Du Dich weniger wirksam? 

• Kannst du mir von konkreten Situationen erzählen?  

5. Was hast Du durch Dein Engagement lernen können?    

Mögliche Zusatzfrage (falls noch nicht erwähnt):  

• Inwiefern hat sich Dein Wissen dazu, wie man sich 

(politisch) einbringen kann, durch Dein Engagement 

verändert?  
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6. Wenn es darum geht, die Mobilität in Berlin zu verändern: 

Welche Möglichkeiten kennst Du, politisch Einfluss zu 

nehmen und sich politisch zu beteiligen? 

 

6 7 

Was sind Deine 

Erfahrungen? 

7. Was müsste passieren, damit sich mehr Menschen für eine 

bessere Mobilität einbringen oder engagieren können? 

Wie ermöglichen wir die 

Beteiligung möglichst 

vieler Menschen? 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Welche Chancen und Hürden siehst Du für Menschen mit 

Benachteiligungen, sich politisch zu engagieren?  

9. Deine eigenen Fragen: 

 

_________________________________________________? 

 

 

 

 

 

 

_________________________________________________? 

 

Mögliche Zusatzfrage (falls noch nicht erwähnt):  

• Welche Privilegien und Benachteiligungen 

denkst Du sind hier besonders relevant? 
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Menschen mit Benachteiligung sind 
beispielsweise Menschen… 

 - mit einer Behinderung oder 
gesundheitlichen Beeinträchtigung 
- mit Migrationsgeschichte 
- die ein geringes Einkommen haben 
- die noch nicht volljährig sind 
- die nicht so viel zum Thema wissen 

 



Abschließende Worte 
 

„Hast Du noch irgendwelche Fragen, Wünsche oder Anregungen, die Du 
gerne mit mir teilen würdest?  

Dann bedanke ich mich für das Gespräch und deine Teilnahme an der 
Studie.“ 

 

➢ Check nochmal, dass die Einverständniserklärung 
unterschrieben ist, sonst mach das Jetzt! 

➢ Dann kannst du ganz nach deinem Belieben auch noch mit der 
Person weiterreden oder dich schnell verabschieden. Das 
kommt ganz auf das Gespräch und dein Gefühl dabei an.  

 
 
Du hast es geschafft! 

 

 

Blättere nun bitte um, um noch zwei letzte Fragen zum Interview 

für Dich persönlich zu beantworten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reflexion für Dich:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie war das Interview für mich? 

Warum habe ich die Person ausgesucht? 
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